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1 Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit 

 

Fachliche Bezüge zum Leitbild der Schule 

Bereits im übergreifenden Globalziel des Leitbildes der Kaiserin-Theophanu-Schule, 
an dem sich unser Schulprogramm orientiert, wird als wesentliches Ziel der Schul- 
und Unterrichtsentwicklung beschrieben, die Lernenden als Individuen mit 
unterschiedlichen Lernausgangslagen, Fähigkeiten, Stärken, Schwächen und 
Interessen in den Blick zu nehmen: „Hier erfährt jeder Wertschätzung und kann sich 
seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten gemäß entfalten.“ 

Darüber hinaus sollten folgende Ziele des Leitbildes für das fachliche Lernen von 
Bedeutung sein: 

„I.2 Toleranz und die Bereitschaft, die Unterschiedlichkeit als Bereicherung zu 
erleben, prägen unseren Schulalltag, das Lernen und Arbeiten.  

I.3 Die KTS öffnet sich auf vielfältige Weise ihrem gesellschaftlichen und kulturellen 
Umfeld.  

II.1 Der Unterricht ist an der individualisierten Vermittlung von Schlüsselkompetenzen 
ausgerichtet. Dabei werden Leistungen gewürdigt und die Schülerinnen und Schüler 
durch individuelle Hilfe und Beratung unterstützt.  

II.2 Die Unterrichtsentwicklung, die Praxis des Unterrichts und der 
außerunterrichtlichen Lernangebote orientieren sich an den zentralen Zielsetzungen 
der KTS.  

II.3 Der Unterricht wird gemeinsam, auch fächerübergreifend an der Schule 
weiterentwickelt. Die Teamstrukturen dazu sind etabliert.“ 

In einem langfristigen Entwicklungsprozess arbeitet die Fachgruppe Französisch 
daran, die Bedingungen für erfolgreiches und individuelles Lernen in Kooperation mit 
anderen Fächern zu verbessern. 

Das Fach Französisch bietet unseren Schülerinnen und Schülern durch die 
regelmäßige Auseinandersetzung mit der französischen Kultur (Feste, Kulinarisches, 
Literarisches, Musikalisches, Politisches und Gesellschaftliches) einen kulturellen 
Bezugsrahmen, der zudem für die eigenen kulturellen Besonderheiten sensibilisiert. 
Besonders unsere Exkursionen nach Liège, Brüssel und Paris/Metz bieten die 
Möglichkeit des interkulturellen Lernens. Fächerübergreifende Anknüpfungspunkte 
bieten sich vor allem mit den Fächern Kunst, Musik, Geschichte und Geographie. 

 

Fachliche Bezüge zu den Rahmenbedingungen des schulischen Umfelds 

Die Kaiserin-Theophanu-Schule ist ein vierzügiges Gymnasium im Kölner Stadtteil 
Kalk, das ca. 1000 Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Quartieren 
ganztägig besuchen. Als Schule des Standorttyps Stufe 5 stehen wir vor besonderen 
kulturellen und sprachlichen Herausforderungen bzw. Herausforderungen im Hinblick 
auf die heterogenen Lernvoraussetzungen unserer Schülerinnen und Schüler: 

• kulturell: Auf die KTS gehen zurzeit Schülerinnen und Schüler aus 36 
Nationen, unterschiedlichen Kulturen und Religionen. Die Herkunft der 
Mitglieder unserer Schulgemeinschaft spiegelt somit die Vielfalt der 
Gesellschaft an unserem Standort wider.  



• sprachlich: Der Anteil der Kinder, von denen mindestens ein Elternteil nicht in 
Deutschland geboren wurde, liegt zurzeit bei ca. 50 Prozent. Dies bedeutet 
auch, dass zuhause nur in der Hälfte aller Familien Deutsch als einzige 
Sprache gesprochen wird. Ziel des Unterrichts ist es hierbei, die Kompetenzen 
sowohl der Lernenden, die einsprachig deutsch aufwachsen, als auch der 
Lernenden, die mehrsprachig aufwachsen, integrativ zum Vorteil aller Kinder 
zu nutzen. 

• heterogene Lernvoraussetzungen: Als Schule mit einem sehr großen 
Einzugsgebiet, das die unterschiedlichsten Kölner Viertel bedient, besteht 
natürlich nicht nur kulturelle und sprachliche Heterogenität, sondern auch im 
Hinblick auf alle anderen Lernausgangslagen. Wie bereits beschrieben, hat 
sich die Kaiserin-Theophanu-Schule deshalb verpflichtet, durch gezielte 
Unterstützung des Lernens die unterschiedlichen Potenziale jeder Schülerin 
und jedes Schülers optimal zu entwickeln. 

Den heterogenen Lernvoraussetzungen wird auf kultureller Ebene, wie oben 
beschrieben, Rechnung getragen. Im sprachlichen Bereich werden diesbezüglich 
differenzierte Methoden und Diagnosebögen eingesetzt. Förderung erfolgt zusätzlich 
in Förderkursen, gefordert werden die Schülerinnen und Schüler hingegen durch 
Kurse, in denen ein Sprachdiplom angestrebt wird. Besonders motivierte 
Schülerinnen und Schüler können an einem individuellen, vier- bis achtwöchigen 
Austausch teilnehmen und so vertiefte Kenntnisse von Sprache und Kultur erlangen. 

 

Fachliche Bezüge zu schulischen Standards zum Lehren und Lernen 

Auf der Grundlage des Leitbilds der Kaiserin-Theophanu-Schule hat die Fachgruppe 
Französisch das Ziel, Schülerinnen und Schüler darin zu unterstützen, verantwortlich 
für sich und die Gemeinschaft zu handeln sowie Toleranz gegenüber dem Anderen 
und dem Anderssein zu entwickeln. 

Dem Erziehungsziel der Persönlichkeitsentwicklung werden wir im Fach Französisch 
gerecht, indem wir insbesondere die Sprechkompetenz in verschiedenen 
Kommunikationssituationen fördern und fordern (z.B. Rollenspiele, Präsentationen, 
monologisches und dialogisches Sprechen). 

Der Erwerb fachlicher und sozialer Kompetenz, Selbstständigkeit, sozialem Lernen 
sowie das Fordern und Fördern von Leistungen finden bei uns in einem angstfreien 
Raum statt, in dem die Kreativität ihren Platz und ihren Ausdruck findet. 

Die Kommunikation in sprachlichen Schonräumen bildet hier die Grundlage für 
kreatives Arbeiten. 

 

Fachliche Zusammenarbeit mit außerunterrichtlichen Partnern: 

Die Fachgruppe Französisch kooperiert zur Erweiterung der unterrichtlichen Qualität 
mit dem Institut français (DELF, cinéfête, France Mobil) und der Partnerschule in 
Orléans (Lycée Charles Péguy). Hierbei stehen vor allem das Kennenlernen der 
frankophonen Kultur und Lebensweise sowie die Entwicklung von zielsprachlicher 
Kompetenz im Mittelpunkt.  

 

 



 

Funktionsinhaber/innen der Fachgruppe 

Fachkonferenzvorsitz:  Loie, Eike 

Stellvertretung:  Kammann, Frederike 

Verantwortlich für Inhalte des Faches auf der Homepage: 

Die Fachschaft Französisch 

2 Entscheidungen zum Unterricht 

 

2.1 Unterrichtsvorhaben 

In der nachfolgenden Übersicht über die Unterrichtsvorhaben wird die für alle 
Lehrerinnen und Lehrer gemäß Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der 
Unterrichtsvorhaben dargestellt. Die Übersicht dient dazu, für die einzelnen 
Jahrgangsstufen allen am Bildungsprozess Beteiligten einen schnellen Überblick 
über Themen bzw. Fragestellungen der Unterrichtsvorhaben unter Angabe 
besonderer Schwerpunkte in den Inhalten und in der Kompetenzentwicklung zu 
verschaffen. Dadurch soll verdeutlicht werden, welches Wissen und welche 
Fähigkeiten in den jeweiligen Unterrichtsvorhaben besonders gut zu erlernen sind 
und welche Aspekte deshalb im Unterricht hervorgehoben thematisiert werden 
sollten. Unter den Hinweisen des Übersichtsrasters werden u.a. Möglichkeiten im 
Hinblick auf inhaltliche Fokussierungen und interne Verknüpfungen ausgewiesen.  

Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht sich als grobe Orientierungsgröße, die nach 
Bedarf über- oder unterschritten werden kann. Der Schulinterne Lehrplan ist so 
gestaltet, dass er zusätzlichen Spielraum für Vertiefungen, besondere Interessen von 
Schülerinnen und Schülern, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse anderer 
besonderer Ereignisse (z.B. Praktika, Klassenfahrten o.Ä.) belässt. Abweichungen 
über die notwendigen Absprachen hinaus sind im Rahmen des pädagogischen 
Gestaltungsspielraumes der Lehrkräfte möglich. Sicherzustellen bleibt allerdings 
auch hier, dass im Rahmen der Umsetzung der Unterrichtsvorhaben insgesamt alle 
Kompetenzerwartungen des Kernlehrplans Berücksichtigung finden. 

 

Übersicht über die Unterrichtsvorhaben 

Siehe Anlage „Unterrichtsvorhaben“ 

 

2.2 Grundsätze der fachdidaktischen und fachmethodischen Arbeit 

In Absprache mit der Gruppe der Fachkonferenzvorsitzenden sowie unter 
Berücksichtigung des Schulprogramms hat die Fachkonferenz Französisch die 
folgenden fachmethodischen und fachdidaktischen Grundsätze beschlossen: 

Im Hinblick auf die Konzeption des Unterrichts orientiert sich die Fachschaft 
Französisch an den Leitlinien der aktuellen Fachdidaktik für das Fach Französisch. 
Dies bedeutet ebenfalls, dass der Unterricht im Fach Französisch im Hinblick auf 
eine möglichst hohe Schüleraktivierung und unter der Berücksichtigung einer 



gleichwertigen und integrativen Schulung aller Kompetenzbereiche konzipiert wird. 
Individuelle Bedürfnisse, Fähigkeiten und Probleme der Lerngruppe werden 
regelmäßig diagnostiziert, damit der Unterricht auf die Lerngruppe ausgerichtet 
werden kann und damit die individuellen Fähigkeiten und Probleme der Schülerinnen 
und Schüler berücksichtigt werden können. 

 

2.3 Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 

Die Fachkonferenz Französisch hat in Absprache mit der Gruppe der 
Fachkonferenzvorsitzenden sowie auf Grundlage des Schulprogramms die 
nachfolgenden Grundsätze zur Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 
beschlossen:  

I. Beurteilungsbereich schriftliche Leistungen/Klassenarbeiten  

Gestaltung der Klassenarbeiten 

• Bei der Leistungsüberprüfung können grundsätzlich geschlossene, halboffene 
und offene Aufgaben eingesetzt werden. Halboffene und geschlossene Aufgaben 
eignen sich insbesondere zur Überprüfung der rezeptiven Kompetenzen. Sie 
sollten im Sinne der integrativen Überprüfung jeweils in Kombination mit offenen 
Aufgaben eingesetzt werden. Der Anteil offener Aufgaben steigt im Laufe der 
Lernzeit, er überwiegt in den Jahrgangsstufen 8 und 9. Aufgaben zum Hör- und 
Leseverstehen sowie zur Sprachmittlung werden regelmäßig in die 
Klassenarbeiten integriert. 
 

• Mündliche Prüfungen (Partnerprüfungen) bestehen aus einem monologischen 
Teil (zusammenhängendes Sprechen) und einem dialogischen Teil (an 
Gesprächen teilnehmen). Die Vorbereitungszeit beträgt 10 Minuten in der 
Jahrgangsstufe 6 und max. 20 Minuten in Jahrgangsstufe 8;  bei beiden 
Aufgabentypen wird angemessen die sprachliche sowie die inhaltliche Leistung 
bewertet. 
 

Korrektur und Rückgabe der Klassenarbeiten 

Schriftliche Klassenarbeiten werden, soweit möglich, gleichmäßig auf die 
Schulhalbjahre verteilt, vorher rechtzeitig angekündigt, in einem Zeitraum von 
maximal drei Wochen korrigiert und benotet, zurückgegeben und besprochen. Vor 
der Rückgabe und Besprechung darf in demselben Fach keine neue Klassenarbeit 
geschrieben werden. Klassenarbeiten dürfen nicht am Nachmittag geschrieben 
werden. (vgl. BASS 12-63 Nr. 3) 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dauer und Anzahl der Klassenarbeiten (vgl. APO SI §6) 

Innerhalb des vorgegebenen Rahmens hat die Fachkonferenz folgende 

Festlegungen getroffen.  

Klasse Anzahl 
Dauer 

(in Unterrichtsstunden) 
Ggf. Aufgabentypen 

7 6 45-60 Minuten 
(davon 1 als mündliche 

Prüfung) 

8 6 45-60 Minuten 
 

9 5 45-60 Minuten 
(davon 1 als mündliche 

Prüfung) 

10 4 45-60 Minuten 
 

 

Klassenarbeiten im Fach Französisch werden in angemessenem Vorlauf zum 

Klassenarbeitstermin konzipiert, damit Zeit bleibt, die Schülerinnen und Schüler auf 

alle zu überprüfenden Kompetenzen vorzubereiten – auch auf solche, die nicht 

Schwerpunkte der Klassenarbeit sind.  

II. Beurteilungsbereich „Sonstige Leistungen“:  

Der Beurteilungsbereich „Sonstige Leistungen im Unterricht“ erfasst die im 
Unterrichtsgeschehen durch mündliche, schriftliche und praktische Beiträge 
erkennbare Kompetenzentwicklung der Schülerinnen und Schüler. Bei der 
Bewertung berücksichtigt werden die Qualität die Quantität und die Kontinuität der 
Beiträge. Der Stand der Kompetenzentwicklung im Beurteilungsbereich „Sonstige 
Leitungen im Unterricht“ wird sowohl durch kontinuierliche Beobachtung während 
des Schuljahres (Prozess der Kompetenzentwicklung) als auch durch punktuelle 
Überprüfungen (Stand der Kompetenzentwicklung festgestellt. 

Gemeinsam ist den zu erbringenden Leistungen, dass sie in der Regel einen 
längeren, zusammenhängenden Beitrag einer einzelnen Schülerin oder eines 
einzelnen Schülers oder einer Schülergruppe darstellen, der je nach unterrichtlicher 
Funktion, nach Unterrichtsverlauf, Fragestellung oder Materialvorgabe einen 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgrad haben kann. Zum Beurteilungsbereich 
„Sonstige Leistungen im Unterricht“ – ggf. auch auf der Grundlage der 
außerschulischen Vor- und Nachbereitung von Unterricht – zählen u.a.: 

• mündliche Beiträge (z.B. Beiträge in kooperativen und individuellen Arbeitsphasen, 

Präsentationen, Rollenspiele, Mediationsaufgaben) 

• schriftliche Beiträge (z.B. aufgabenbezogene schriftliche Ausarbeitungen, Handouts, 

Portfolios, Lerntagebücher, mediale Produkte) 

 



III. Bewertungskriterien 

Die Bewertungskriterien für eine Leistung müssen auch für Schülerinnen und Schüler 

transparent, klar und nachvollziehbar sein.  

Die folgenden allgemeinen Kriterien gelten sowohl für die schriftlichen als auch für 

die sonstigen Formen der Leistungsüberprüfung: 

• Qualität der Beiträge  

• Zielsprachliche Kompetenz 

• Kontinuität der Beiträge 

• Sachliche Richtigkeit 

• Angemessene Verwendung der Fachsprache 

• Darstellungskompetenz 

• Komplexität/Grad der Abstraktion 

• Selbstständigkeit im Arbeitsprozess 

• Einhaltung gesetzter Fristen 

• Präzision 

• Differenziertheit der Reflexion 

• Bei Gruppenarbeiten 
- Einbringen in die Arbeit der Gruppe 
- Durchführung fachlicher Arbeitsanteile 

• Bei Projekten 
- Selbstständige Themenfindung  
- Dokumentation des Arbeitsprozesses 
- Grad der Selbstständigkeit 
- Qualität des Produktes 
- Reflexion des eigenen Handelns 
- Kooperation mit dem Lehrenden / Aufnahme von Beratung 

 

IV. Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung 

Die Leistungsrückmeldung erfolgt in mündlicher und/oder schriftlicher Form.  

• Intervalle  

Quartalsfeedback und ggf. als Ergänzung zu einer schriftlichen Überprüfung 

• Formen  

Sprechtag; Schülergespräch, (Selbst-)Evaluationsbögen, Kompetenzbögen, 
individuelle Beratung 

2.4 Lehr- und Lernmittel 

Übersicht über die verbindlich eingeführten Lehr- und Lernmittel, ggf. mit Zuordnung 
zu Jahrgangsstufen. 

Jahrgang Lehr- und Lernmittel 

7 À plus! (Cornelsen 2020) 

8 Découvertes, Série jaune (Klett) 

9 Découvertes, Serie jaune 

10 Horizons: Les jeunes (Klett) 

Sek. II Parcours plus (Cornelsen), Horizons (Klett) 

 



Auswahl ergänzender, fakultativer Lehr- und Lernmittel: 

Arbeitshefte zu den Lehrbüchern, ausgewählte Lektüren u.v.m. 

 

 

3 Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden 
Fragen 

 

Die Fachkonferenz Französisch überprüft nach Ende des Schuljahres 2020/2021 die 
im schulinternen Lehrplan getroffenen Entscheidungen, indem eine Evaluation der 
Praxiserfahrungen in den ersten beiden Jahren der Arbeit mit dem neuen 
Kernlehrplan erfolgt. Anschließend werden ggf. Änderungen am schulinternen 
Lehrplan vorgenommen und neue Vereinbarungen, auch zu fach- und 
unterrichtsübergreifenden Projekten gemäß den Zielen in der 
Schulentwicklungsarbeit, beschlossen. 

4 Qualitätssicherung und Evaluation 

 

Das Fachkollegium überprüft kontinuierlich, inwieweit die im schulinternen Lehrplan 
vereinbarten Maßnahmen zum Erreichen der im Kernlehrplan vorgegebenen Ziele 
geeignet sind. Dazu dienen beispielsweise auch der regelmäßige Austausch sowie 
die gemeinsame Konzeption von Unterrichtsmaterialien, welche hierdurch mehrfach 
erprobt und bezüglich ihrer Wirksamkeit beurteilt werden.  

Kolleginnen und Kollegen der Fachschaft nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil, 
um fachliches Wissen zu aktualisieren und pädagogische sowie didaktische 
Handlungsalternativen zu entwickeln. Zudem werden die Erkenntnisse und 
Materialien aus fachdidaktischen Fortbildungen und Implementationen zeitnah in der 
Fachgruppe vorgestellt und für alle verfügbar gemacht. Die Qualität der besuchten 
Fortbildungen wird zudem jährlich, zu Schuljahresbeginn, der 
Fortbildungskoordinatorin der KTS über ein entsprechendes Formular rückgemeldet 
und so evaluiert. 

Feedback von Schülerinnen und Schülern wird als wichtige Informationsquelle zur 
Qualitätsentwicklung des Unterrichts angesehen. Sie sollen deshalb Gelegenheit 
bekommen, die Qualität des Unterrichts zu evaluieren. Für das alltägliche Feedback, 
zum Beispiel im Hinblick auf einzelne Unterrichtsstunden, steht das Online-Angebot 
Edkimo [https://edkimo.com/de] kostenlos jeder Lehrperson in NRW zur Verfügung. 
Größere Feedbackvorhaben oder Evaluationen können über den Schulzugang zum 
Online-Angebot IQES [https://www.iqesonline.net] bearbeitet werden. 

Die Evaluation dieses Lehrplans erfolgt jährlich. In den Dienstbesprechungen der 
Fachgruppe zu Schuljahresbeginn werden die Erfahrungen des vorangehenden 
Schuljahres ausgewertet und diskutiert sowie eventuell notwendige Konsequenzen 



formuliert. Insbesondere verständigen sie sich über alternative Materialien, Kontexte 
und die Zeitkontingente der einzelnen Unterrichtsvorhaben. 

Die Ergebnisse dienen der/dem Fachvorsitzenden zur Rückmeldung an die 
Schulleitung und u.a. an den/die Fortbildungsbeauftragte, außerdem sollen 
wesentliche Tagesordnungspunkte und Beschlussvorlagen der Fachkonferenz 
daraus abgeleitet werden. 
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Übersicht über die Unterrichtsvorhaben  

JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 7.1 C’est parti! 

 

 

(ca. 12-14 Ustd) 

 

 

IKK 

erste Einblicke in das Leben in Frankreich:  
Fragen nach 

- Namen 
- Befinden 
- Alter 
- Wohnort 
- Vorlieben 

 

TMK 

Ausgangstexte: 
Kurzvideos 

Hörtexte 

 

MK 

Modellvideos zum Lernen nutzen 

 

IKK 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie informellen 

Begegnungssituationen unter Beachtung 

kulturspezifischer Konventionen und 

Besonderheiten kommunikativ angemessen 

handeln 

 

FKK  

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen ihre 

Redeabsichten verwirklichen und in 

einfacher Form interagieren 

 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

ihre Lebenswelt beschreiben, von Ereignissen 
berichten und Interessen darstellen 

 

Hör- / Hörsehverstehen 

• einfachen, klar artikulierten auditiv und 
audiovisuell vermittelten Texten 

Unterrichtliche Umsetzung: 

sich vorstellen, nach dem Befinden 

fragen und eigenes Befinden 

angeben, Alter und Wohnort 

angeben und danach fragen, seine 

Vorlieben beschreiben und andere 

danach fragen, sich begrüßen und 

verabschieden, einfache 

Kennlerngespräche führen 
 

Begrüßungsrituale 
 

Zahlen 1-20 

 

 
 
 
Leistungsüberprüfung: 

entfällt oder mündliche 
Kommunikationsprüfung 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

 

VSM 

Aussprache und Intonation 

Wort- und Satzmelodie 

Aussage- und Fragesätze 

 

 

wichtige Einzelinformationen 
entnehmen und / oder interagieren 

 

 

 

UV 7.2 U1: Bienvenue à 
Paris  

 

(ca. 16 Ustd) 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeit von 
Jugendlichen: Freundschaft, Herkunft, Vorlieben, 
Wohnort 

 

TMK 

Ausgangstexte: 

Lesetexte 

Hör-/Hörsehtexte 

Tagebuch 

 

Zieltexte: 

IKK 

interkulturelles Verstehen und Handeln: 

• in elementaren formellen wie 
informellen Begegnungssituationen 
unter Beachtung kulturspezifischer 
Konventionen und Besonderheiten 
kommunikativ angemessen handeln 

 

FKK 

Sprechen: An Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 
Redeabsichten verwirklichen und in 
einfacher Form interagieren 
 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• sich selbst und jemanden 
vorstellen (Rollenspiel) 

• sagen, woher man kommt 
und seinen Wohnort 
beschreiben 

• Sehenswürdigkeiten in 
Paris kennenlernen 

• eine 
Personenkonstellation 
anfertigen 

• eine französische Mail 
sprachmitteln 

• Wortschatztraining und 
Tipps zum Lernen des 
Wortschatzes 

• freies Sprechen trainieren 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

Dialog 

Sprachnachricht 

Rap 

 

MK 

ein Lied aufnehmen 

 

VSM 

Aussprache und Intonation: 

Intonationsfrage 

stimmhafte und stimmlose Laute 

stummes, offenes und geschlossenes „e“ 

Liaison und Nasale 

 

Grammatik: 

Personalpronomen und être  

bestimmter und unbestimmter Artikel 

 

SLK 

• die eigene Lebenswelt beschreiben 

 

Schreiben: 

• die eigene Lebenswelt beschreiben 
 

Leseverstehen: 

• einen ersten, illustrierten und 
annotierten Lesetext verstehen 

 

• Sprachnachrichten 
verstehen und aufnehmen 

 
où est…? 

c’est / ce sont 

il y a 

Tâche: 
sich und seinen Wohnort in 
einem Rap vorstellen 

 
 

 
 

 
 

 
 

Leistungsüberprüfung: 

Mündliche Kommunikationsprüfung 
oder schriftliche Leistungsmessung 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

Einführung von ersten Strategien zur 
Unterstützung des monologischen und 
dialogischen Sprechens 

 

 

UV 7.3 M1 En cours de 
français 

 

(ca. 3 Ustd) 

IKK 

Einblick in das frz. Schulsystem: 

Klassenraumfranzösisch 

 

TMK 

Zieltexte: 

Kurzdialoge 

 

VSM 

Aussprache: 

buchstabieren lernen 

fragen, wie man etwas sagt / schreibt 

 

Orthografie:  

Sonderzeichen (accents, cédille, apostrophe) 

 

IKK 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

• ein erstes soziokulturelles 

Orientierungswissen einsetzen 

 

FKK  

Hörverstehen 

• einfachen Gesprächen zu alltäglichen oder 

vertrauten Sachverhalten und Themen die 

Gesamtaussage, Hauptaussagen und 

wichtige Einzelinformationen entnehmen 

 

Schreiben 

ihre Lebenswelt beschreiben, von Ereignissen 

berichten und Interessen darstellen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• das Alphabet spielerisch 

lernen 

• Themenwortschatz 

Klassenraumfranzösisch 

in Kurzdialogen 

anwenden 

• Buchstabieren mit dem 

Klassenraumfranzösisch 

 

 

 

 

Liste des mots nutzen 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 7.4 U2 Ma famille  

 

(ca. 16 Ustd) 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 
Jugendlichen: Familie, Familienverhältnisse, 
Freizeitgestaltung 

TMK 

Ausgangstexte 

Lesetexte 

Hör-/Hörsehtexte 

Tagebuch 

Zieltexte 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

Steckbrief 

Kurzpräsentation (auch digital); Plakat 

 

MK 

Sonderzeichen auf der Tastatur anwenden 

 

VSM 

Grammatik 

IKK 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

• soziokulturelles Orientierungswissen 
einsetzen 

 

FKK 

Sprechen: An Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 
Redeabsichten verwirklichen und in 
einfacher Form interagieren 
 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

• die eigene Lebenswelt beschreiben 
(Familie) 

 

Schreiben: 

• die eigene Lebenswelt und die von 
anderen beschreiben, von Ereignissen 
berichten und Interessen darstellen 
 

Leseverstehen: 

• einfache, (illustrierte und annotierte) 
Lesetexte verstehen  

• die Vorlieben, Abneigungen und Ideen 
der Hauptfigur erfassen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• über Familienmitglieder und 
Haustiere sprechen 

• Familienkonstellationen (auch 
schematisch) erklären 

• Leben in der eigenen und in 
einer französischen Familie 

• eine Leseskizze anfertigen  

• Bilder zum Leseverstehen 
nutzen 

• Texte als Modelltexte für 
eigene Texte nutzen 

• Dialogbausteine 
automatisieren und für das 
freie Sprechen nutzen 

 

 

das Verb avoir 

je voudrais 

Fragen mit est-ce que / qu’est-ce 
que 

Imperativ 

 

 

Tâche:  

die eigene Familie vorstellen (als 
Plakat oder in digitaler Form) 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

Tempusformen: présent der regelmäßigen 
Verben  
auf –er 

Possessivbegleiter (mon, ma, mes, ton, ta, tes, 
son, sa, ses) 

Aussage-, Frage- und Aufforderungssätze 

 

Aussprache und Intonation 

gemischte Lautübungen 

Graphie-Phonie-Regeln 

 

SLK: Einführung von Strategien zum globalen 
und detaillierten Hörverstehen und zur Nutzung 
digitaler Medien zum Sprachenlernen 

 

  

 

Leistungsüberprüfung:  

Hörverstehen, Leseverstehen, 
Verfügen über sprachliche Mittel 
(Wortschatz und Grammatik), 
Textproduktion 

 

UV 7.5 M2 En cours de 
français 

 

(ca. 3 Ustd) 

IKK 

Einblick in das frz. Schulsystem: 

Klassenraumfranzösisch 

 

TMK 

Ausgangstext: 

Chanson 

 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• über Familienmitglieder und Haustiere 
sprechen 

• Familienkonstellationen (auch 
schematisch) erklären 

• Leben in der eigenen und in einer 
französischen Familie 

• eine Leseskizze anfertigen  

• Bilder zum Leseverstehen nutzen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• den erweiterten 
Themenwortschatz 
Klassenraumfranzösisch 
in Kurzdialogen und in 
spielerischer Form 
anwenden 

• Aufforderungen verstehen 
und formulieren 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

Zieltexte: 

Kurzdialoge 

 

 

VSM 

Aussprache / Intonation: 

Aufforderungen / Anweisungen erteilen und 

verstehen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Texte als Modelltexte für eigene Texte 
nutzen 

• Dialogbausteine automatisieren und für das 
freie Sprechen nutzen 

 

 

das Verb avoir 

je voudrais 

Fragen mit est-ce que / qu’est-ce que 

Imperativ 

 

 

Tâche:  

die eigene Familie vorstellen (als Plakat oder in 

digitaler Form) 

 

 

Leistungsüberprüfung:  

Hörverstehen, Leseverstehen, Verfügen über 

sprachliche Mittel (Wortschatz und Grammatik), 

Textproduktion 

 

• Bei Nichtverstehen 
nachfragen können 

 

 

Wortschatz: mit Klebezetteln lernen 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 7.6 U6 Ma chambre et 
moi 

 

 (ca. 16 Ustd) 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Wohnung, eigenes Zimmer, 

Freizeitgestaltung, Vorlieben; Umweltschutz 

(Recycling) 

 

TMK 

Ausgangstexte: 

Lesetexte 

Hör-/Hörsehtexte 

Tagebuch 

Dialoge und Monologe 

Zieltexte: 

Kurzdialoge; Monologe (Vortrag, Präsentation) 

Lesetext 

MK 

Texte mit digitaler Hilfe auswendig lernen 

 

VSM 

Grammatik 

Angleichung der Adjektive 

Verneinung (ne..pas / ne..plus) 

das Verb faire 

faire du, de la, de l’, des 

Aussprache und Intonation 

Übungen zum flüssigen Sprechen 

 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie 
informellen Begegnungssituationen 
unter Beachtung kulturspezifischer 
Konventionen und Besonderheiten 
kommunikativ angemessen handeln 

 

FKK 

Sprechen: An Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 
Redeabsichten verwirklichen und in 
einfacher Form interagieren 
 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

• die eigene Lebenswelt begründend 
beschreiben 

 

Leseverstehen: 

• einen einfachen, illustrierten und 
annotierten Lesetext verstehen  

• die Vorhaben der Hauptfigur erfassen 

 

Hör- / Hörsehverstehen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• Familie und Wohnort 
beschreiben 

• ein Zimmer und eine 
Wohnung beschreiben 

• unbekannte Wörter mit Hilfe 
eines Videos verstehen 

• Hypothesen formulieren 

• flüssig sprechen üben (der 
Kniff mit dem Knick, 
wiederholtes Hören und 
Nachsprechen…) 

• Modelltexte als Vorlage zur 
eigenen Textproduktion 
nutzen 

 

der zusammengezogene Artikel mit 

de 

der Nebensatz mit parce que 

pour + Infinitiv 

 

Tâche:  

Sein Traumzimmer in einem 

Wettbewerb vorstellen 

 

Leistungsüberprüfung: 

Hörverstehen, Leseverstehen, 

Verfügen über sprachliche Mittel 



Unterrichtsvorhaben im Fach Französisch, Klasse_7         

 

 9 

JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

SLK: Einführung von weiteren Strategien zur 

Unterstützung des monologischen und 

dialogischen Sprechens 

 

• einfachen, klar artikulierten auditiv und 
audiovisuell vermittelten Texten wichtige 
Einzelinformationen entnehmen 

 

(Wortschatz und Grammatik), 

Textproduktion (Dialog) 

oder 

mündliche Kommunikationsprüfung 

 

UV 7.7 M3 Il est quelle 
heure? 

 

(ca. 4 Ustd) 

IKK 

Einblick in das Leben in Frankreich 

 

TMK 

Ausgangstext: 

Hör- / Hörsehtexte 

Ansagen 

Tagebuch 

 

Zieltexte: 

Kurzdialoge 

 

 

VSM 

Aussprache / Intonation: 

Liaison 

 

IKK 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

• soziokulturelles Orientierungswissen 
einsetzen 

 

FKK 
Hörverstehen: 

• einfachen, klar artikulierten auditiv 
vermittelten Texten Einzelinformationen 
entnehmen 

 

FKK 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 
Redeabsichten verwirklichen und in 
einfacher Form interagieren 

 

 

 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• analoge und digitale 
Uhrzeiten verstehen und 
angeben 

• Zahlen spielerisch (z.B. 
Bingo) und mit Hilfe der 
Uhr lernen 

• einen Vorschlag machen 
und auf einem Vorschlag 
reagieren 

 

 

 

 

 

Zahlen bis 60 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 7.8 U4 Au collège 

 

(ca. 16 Ustd) 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Schule und Schulalltag; 

Konsumverhalten (gachimètre) 

 

TMK 

Ausgangstexte: 

Flyer 

Kurzkommentare 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

Dialoge 

Zieltexte: 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

Videoclip 

E-Mail 

Kurzkommentare 

 

MK 

Filmen mit dem Smartphone lernen und 

anwenden 

 

VSM 

Grammatik: 

Frage mit Fragewort und est-ce que 

Possessivbegleiter notre, nos, votre, vos, leur, 

leurs 

unbestimmte Mengenangaben 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• in elementaren interkulturellen 
Handlungssituationen grundlegende 
Informationen und Meinungen zu 
Themen des soziokulturellen 
Orientierungswissens austauschen und 
daraus ggf. auch Handlungsoptionen 
ableiten 

 

FKK  

Schreiben 

• in Alltagssituationen zielführend 
schriftlich kommunizieren und 
Ereignisse zusammenfassen 

 
Sprachmittlung 

• als Sprachmittler in informellen und 
einfach strukturierten formalisierten 
Kommunikationssituationen relevante 
Aussagen in der jeweiligen Zielsprache, 
auch unter Nutzung von geeigneten 
Kompensationsstrategien, situations- 
und adressatengerecht wiedergeben 

 

TMK 

• im Rahmen des gestaltenden Umgangs 
mit Texten und Medien kurze Texte oder 
Medienprodukte erstellen, in andere 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• Schule in Frankreich: 
Gebäude und Personen 

• Alltag in einer 
französischen Schule 

• Stundenplan, 
Lieblingsfächer 

• schulischer Tagesablauf 

• Interviews führen und 
sprachmitteln 

• etwas bewerten (loben 
und kritisieren) 

 

• Kontrastierung der 
eigenen Kultur, Entdecken 
von Parallelen und 
Unterschieden bzgl. der 
frankophonen Lebenswelt 

 

 

der zusammengezogene Artikel mit 

à 

das Verb aller 

Indefinitpronomen tout 

je trouve que 

 

 

Tâche: 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

 

SLK 

Einführung von Strategien zur mündlichen und 

schriftlichen Sprachmittlung 

 

vertraute Texte oder Medienprodukte 
umwandeln sowie Texte und 
Medienprodukte in einfacher Form 
kreativ bearbeiten 

 

 

 

Seine Schule in einem Video 

vorstellen 

 

 

Leistungsüberprüfung:  

Hörverstehen, Leseverstehen, 

Verfügen über sprachliche Mittel 

(Wortschatz und Grammatik), 

Sprachmittlung 

 

 

UV 7.9 M4  À la cantine 

(ca. 4 Ustd) 

 

IKK 

Einblick in das gastronomische Leben und in das 

Kantinenleben in Frankreich 

 

TMK 

Ausgangstext: 

Lesetext (Dialoge) 

 

 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie 
informellen Begegnungssituationen 
unter Beachtung kulturspezifischer 
Konventionen und Besonderheiten 
kommunikativ angemessen handeln 

 

FKK 
Hörverstehen: 

• einfachen, klar artikulierten auditiv 
vermittelten Texten Einzelinformationen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• eine Speisekarte lesen 

• ein Gericht erklären 

• sagen, was man essen oder 
nicht essen möchte 

 

• Sprachmittlung: Wörter 
umschreiben 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

Zieltexte: 

Dialog 

Monolog 

 

 

SLK 

Weitere Strategien zur mündlichen und 

schriftlichen Sprachmittlung 

entnehmen 
 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 
Redeabsichten verwirklichen und in einfacher 
Form interagieren 
 

Sprachmittlung: 

• als Sprachmittler relevante Aussagen in der 
jeweiligen Zielsprache, auch unter Nutzung 
von geeigneten Kompensationsstrategien, 
situations- und adressatengerecht 
wiedergeben 

 

 

das Verb prendre 

 

 

 

 

UV 7.10 U5  Un pique-
nique à Paris 

(ca. 16 Ustd) 

 

IKK 

• Einblicke in das gastronomische Leben in 
Frankreich: frz. Essgewohnheiten, 
Nahrungsmittel und Spezialitäten  

 

• Einblicke in das Leben in Frankreich: 
weitere Orte in Paris 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie 
informellen Begegnungssituationen 
unter Beachtung kulturspezifischer 
Konventionen und Besonderheiten 
kommunikativ angemessen handeln 

 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• Sprachnachrichten verstehen 
und aufnehmen 

• Hilfestellungen zur 
Vorbereitung und 
Erleichterung des Hör- / 
Hörsehverstehens 

• Vorschläge machen und auf 
Vorschläge reagieren 

• ein Einkaufsgespräch führen 

• Verabredungen treffen 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

 

TMK 

Ausgangstexte: 

narrative Texte 

Gebrauchstext (Rezept) 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

Videoclip 

Zieltexte: 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

Dialoge 

 

MK 

Spracheinstellungen auf der 

(Smartphone)Tastatur kennenlernen und 

anwenden 

 

FKK 

Hör-/Hörsehverstehen 

• einfachen, klar artikulierten auditiv und 
audiovisuell vermittelten Texten die 
Gesamtaussage, Hauptaussagen und 
wichtige Einzelinformationen 
entnehmen 

 

Sprechen: An Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 
Redeabsichten verwirklichen und in 
einfacher Form interagieren 
 

Leseverstehen: 

• einfachen, klar strukturierten Sach- und 
Gebrauchstexten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und wichtige 
Einzelinformationen entnehmen 

• einen illustrierten und annotierten 
Lesetext verstehen  

• das Problem der Hauptfigur erfassen 

 

• ein Rezept verstehen 

• weitere Orte in Paris 
kennenlernen 

 

 

 

il faut 

die Verben vouloir und pouvoir 

quelque chose / quelqu‘un 

Zahlen bis 1000 

 

 

Tâche: 

Einen Podcast hören und sich 

verabreden 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

VSM 

Grammatik: 

der Teilungsartikel 

Verben auf -er mit Besonderheiten 

Indefinitpronomen 

bestimmte Mengenangaben 

 

SLK: Einführung von Strategien zum globalen, 

selektiven und detaillierten Hör- / 

Hörsehverstehen 

 

Leistungsüberprüfung: 

Hör- Hörsehverstehen, Verfügen 

über sprachliche Mittel (Wortschatz 

und Grammatik), Textproduktion 

 

UV 7.11 M5 : Joyeux 

anniversaire  

(ca. 3 Ustd) 

 

IKK 

Einblick in das Leben in Frankreich: 
Geburtstage 

Datum 

Monatsnamen 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie 
informellen Begegnungssituationen 
unter Beachtung kulturspezifischer 
Konventionen und Besonderheiten 
kommunikativ angemessen handeln 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• Datum und Geburtstag 
angeben und erfragen 

• eine schriftliche 
Geburtstagseinladung 
verfassen 

• Sprachenvergleich 
(Geburtstag / Datum) 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

 

TMK 

Ausgangstext: 

Lesetext (Dialoge) 

Video 

 

Zieltexte: 

Dialog 

Flyer (hier: Einladung) 

 

 

VSM 

Monatsnamen 

Themenwortschatz Geburtstag 

 

FKK 
Hör- / Hörsehverstehen: 

• einfachen, klar artikulierten auditiv 
vermittelten Texten Einzelinformationen 
entnehmen 
 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 
Redeabsichten verwirklichen und 
interagieren 
 

Schreiben: 

• einfache Formen des produktionsorientierten 
und kreativen Schreibens realisieren  
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 7.12 M6 : C’est 

bientôt l’été)  

(ca. 6 Ustd) 

 

IKK 

• Einblicke in die Lebenswirklichkeit von 
Jugendlichen: Feriengestaltung, Vorlieben, 
Freizeitgestaltung 

• Einblicke in das Leben in Frankreich: weitere 
Orte in Paris 

 

 

 

 

TMK 

Ausgangstext: 

Postkarten 

Bande dessinée 

 

 

Zieltexte: 

IKK 

Interkulturelle Einstellung und Bewusstheit: 

Phänomene kultureller Vielfalt benennen und 

neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen 

grundsätzlich offen begegnen. 

 

FKK 
Leseverstehen: 

• einfachen, klar strukturierten 
Gebrauchstexten sowie einfachen 
literarischen Texten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und wichtige 
Einzelinformationen entnehmen 

• eine authentische Comic-planche verstehen 

 

Schreiben: 

• einfache Formen des produktionsorientierten 
und kreativen Schreibens realisieren  

• die eigene Lebenswelt beschreiben, von 
Ereignissen berichten und Interessen in 
gegliederter Form darstellen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

• sagen, was man in den Ferien 
macht 

• über das Wetter sprechen 

• einen Text gliedern 

• mit einer fiche d’écriture 
arbeiten 

• eine Postkarte schreiben 
 

• Modelltexte als Vorlage zur 
eigenen Textproduktion 
nutzen 

 

 

 

 

der Nebensatz mit quand 
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JAHRGANGSSTUFE 7 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

Postkarte 

 

 

SLK 

Einführung von Strategien zur Organisation von 

Schreibprozessen 

 

VSM 

Grammatik: 

das futur composé 
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JAHRGANGSSTUFE 8 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 8.1 Moi et mon univers  

 

(ca. 12 Ustd). 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Familie, Freundschaft, 

Freizeitgestaltung, Schulalltag, Konsumverhalten 

TMK 

Ausgangstexte 

Lesetexte 

Bildmedien 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

 

Zieltexte 

Kurzpräsentation 

Steckbrief 

E-Mail 

 

VSM 

Grammatik 

Relativsätze 

Satzstrukturen mit Infinitivergänzungen 

 

SLK 

Einführung von Strategien zum globalen, 

selektiven und detaillierten Leseverstehen 

IKK 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie informellen 

Begegnungssituationen unter Beachtung 

kulturspezifischer Konventionen und 

Besonderheiten kommunikativ angemessen 

handeln 

 

FKK  

Leseverstehen 

• einfachen, klar strukturierten Sach- und 

Gebrauchstexten sowie einfachen 

literarischen Texten die Gesamtaussage, 

Hauptaussagen und wichtige 

Einzelinformationen entnehmen 

 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

ihre Lebenswelt beschreiben, [von Ereignissen 
berichten] und Interessen darstellen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

sich und andere vorstellen, 

Personen und Orte näher 

beschreiben, Gefühle beschreiben 

 

Lernaufgabe:  
ein Interview / Kurzinterview 
(micro-trottoir) mit einem neuen 
Mitschüler / Gastschüler führen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
pour + inf. 
 
Leistungsüberprüfung: 

Schreiben, Leseverstehen, 
Verfügen über sprachliche Mittel: 
Grammatik 
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JAHRGANGSSTUFE 8 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 8.2 Une excursion au 
musée – une aventure 
médiatisée   

 

(ca. 16 Ustd) 

IKK 
Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 
Jugendlichen: Schulalltag, Konsumverhalten 
 
Einblicke in die Nutzung digitaler Medien im Alltag 
von Jugendlichen 
Einblicke in das Leben in Frankreich: regionale 
Besonderheiten  
 
TMK 
Ausgangstexte 
Lesetexte 
kürzere narrative Texte 
bande dessinée 
 
Zieltexte 
Tagebucheintrag 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke 
 
VSM 
Grammatik 
Tempusformen: passé composé der 
regelmäßigen Verben auf -er, ir, -re und 
frequenter unregelmäßiger Verben 
Einfache Konnektoren 
Zeit- und Ortsadverbien 
 
SLK 
Einführung von Strategien zur Organisation von 
Schreibprozessen 

 

IKK 
Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in elementaren interkulturellen 
Handlungssituationen grundlegende 
Informationen und Meinungen zu Themen 
des soziokulturellen Orientierungswissens 
austauschen und daraus 
Handlungsoptionen ableiten 

 
FKK 
Schreiben 

• ihre Lebenswelt beschreiben, von 
Ereignissen berichten und Interessen 
darstellen  

• digitale Werkzeuge auch für einfache 
Formen des kollaborativen Schreibens 
einsetzen 

 
 
 
 
VSM  
Grammatik 

• Sachverhalte schildern und von Ereignissen 
berichten und erzählen 

Texte [und mündliche Äußerungen] strukturieren 
und räumliche, zeitliche und logische 

Unterrichtliche Umsetzung: 
von Erlebnissen an 
außerschulischen Lernorten 
berichten; Schul-/Klassenausflug 
zu einem kulturell bedeutsamen 
Ort einer Region (z.B. Anbindung 
an den Wohnort der Protagonisten 
aus dem Lehrwerk) 
Nutzungsmöglichkeiten des 
Smartphones; 
Missgeschick/unerwarteter Vorfall; 
soziale Medien in Alltag und 
Schule vs. kulturelle Bildung 
Nutzungsregeln für Smartphones 
an Schulen in Deutschland und 
Frankreich 
 
 
Lernaufgabe:  
einen Artikel für die 
Schulhomepage schreiben und von 
der Exkursion und dem Vorfall im 
Museum berichten 
 
 
 
 
 
Leistungsüberprüfung 
Schreiben, Verfügen über 
sprachliche Mittel: Grammatik 
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JAHRGANGSSTUFE 8 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 8.3 Sauvons notre 
terre – une semaine de 
projets à notre école  

 

(ca. 16 Ustd) 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Freizeitgestaltung, Schulalltag, 

Konsumverhalten  

 

TMK 

Ausgangstexte 

Lesetexte, 

Hör-/Hörsehtexte 

 

Zieltexte 

Kurzpräsentation 

Podcast 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

 

 

 

 

VSM 

Grammatik 

Imperativ und Infinitiv 

Satzstruktur mit Infinitivergänzung 

IKK 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

• ein erstes soziokulturelles 

Orientierungswissen einsetzen 

  

FKK  

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen ihre 

Redeabsichten verwirklichen und in 

einfacher Form interagieren 

 

Sprachmittlung 

Kernaussagen kürzerer mündlicher und 

schriftlicher Informationsmaterialien 
adressatengerecht wiedergeben 

Unterrichtliche Umsetzung: 

Meinungen, Hoffnungen, Einstellungen 

zu einem gesellschaftlich bedeutsamen 

Thema in einfacher Form artikulieren 

sich zu sozialer Verantwortung und 

Umweltschutz äußern: Vorwürfe 

formulieren und Vorschläge im Hinblick 

auf das eigene (Konsum-)Verhalten 

machen 

Thematisierung von Projekten in 

Frankreich und Deutschland 

 
Lernaufgabe:  
im Rahmen einer 
Projektwoche/Ausstellung an der 
Schule verschiedene Umweltprojekte im 
Rahmen eines deutsch-französischen 
Projekts präsentieren 
 
Alternative Lernaufgabe:  
eine Radiosendung aufnehmen 
 

(verneinter) Imperativ 

il faut/on pourrait + inf. 

 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Sprachmittlung, Verfügen 

über sprachliche Mittel: Grammatik 
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JAHRGANGSSTUFE 8 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 8.4 Ça bouge dans 
notre quartier – préparer 
et célébrer la fête des 
voisins  

(ca. 16 Ustd) 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Familie, Freundschaft, 

Freizeitgestaltung, Konsumverhalten 

 

Einblicke in das Leben in Frankreich: kulturelle 

Ereignisse, Umgang mit Traditionen, regionale 

Besonderheiten 

TMK 

Ausgangstexte 

Werbetext, Annonce 

Flyer, Plakat 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

 

Zieltexte 

Dialog 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

 

VSM 

Grammatik 

direkte und indirekte Rede im Präsens 

 

IKK 

Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 

• repräsentative Verhaltensweisen und 

Konventionen anderer Kulturen in Ansätzen 

mit eigenen Anschauungen vergleichen und 

dabei Toleranz entwickeln, sofern 

Grundprinzipien friedlichen und 

respektvollen Zusammenlebens nicht 

verletzt werden 

 

FKK 

Leseverstehen 

• einfachen, klar strukturierten Sach- und 

Gebrauchstexten sowie einfachen 

literarischen Texten die Gesamtaussage, 

wesentliche thematische Aspekte sowie 

wichtige Details entnehmen 

 

Schreiben 

• ihre Lebenswelt beschreiben, von 

Ereignissen berichten und Interessen 

darstellen  

digitale Werkzeuge auch für einfache Formen 
des kollaborativen Schreibens einsetzen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

ein Fest vorbereiten, für einen 

Buffetbeitrag einkaufen; 

Einkaufsgespräche führen und 

Rezepte verstehen; über seine 

Interessen reden und Vorschläge 

machen 

 

Essgewohnheiten in Frankreich  

Feste und Traditionen: Bedeutung 

der fête des voisins in Frankreich 

kennenlernen 

 

Lernaufgabe: 

einen Blogeintrag zu der Fête des 

voisins für das 

Nachbarschaftsforum schreiben  

Alternative Lernaufgabe:  

eine Reportage kollaborativ 

erstellen 

 

 

 

Leistungsüberprüfung 

Schreiben, Verfügen über 

sprachliche Mittel: Grammatik, 

Leseverstehen 
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JAHRGANGSSTUFE 8 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 8.5 Les stars 
françaises (du Net)  

 

(ca. 20 Ustd) 

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Freizeitgestaltung, 

Konsumverhalten 

 

Einblicke in die Nutzung digitaler Medien im Alltag 

von Jugendlichen 

 

TMK 

Ausgangstexte 

Hör-/Hörsehtexte 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

 

Zieltexte 

Kurzpräsentation 

IKK 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

• ein erstes soziokulturelles 

Orientierungswissen einsetzen  

 

FKK 

Hör-/Hörsehverstehen 

• einfachen, klar artikulierten auditiv und 

audiovisuell vermittelten Texten die 

Gesamtaussage, Hauptaussagen und 

wichtige Einzelinformationen entnehmen 

 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• sich auch in unterschiedlichen Rollen an 

Gesprächen beteiligen 

 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

• Unterrichtsinhalte und Arbeitsergebnisse, 

auch digital gestützt, in einfacher Form 

präsentieren 

• mündliche Äußerungen und Inhalte von 

Texten in einfacher Form wiedergeben 

 

Unterrichtliche Umsetzung: 

Informationen zu 

bekannten/ausgewählten Stars im 

Bereich Musik, Film, Sport, Mode, 

Internet verstehen, recherchieren, 

vorstellen 

Videoportale, Streamingdienste 

und soziale Netzwerke im Alltag 

von französischen und deutschen 

Jugendlichen  

 

 

Lernaufgabe:  

eine multimediale Präsentation zu 

einem „Star“ erstellen 

 

 

Leistungsüberprüfung 

mündliche Prüfung (monologischer 

Teil: vgl. Lernaufgabe) 

Alternative: Bewertung der 

Präsentation 
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JAHRGANGSSTUFE 8 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 8.6 Bienvenue en 
Normandie – passer les 
vacances dans le Nord 
(ca. 16 Ustd) 

IKK 

Einblicke in das Leben in Frankreich: kulturelle 

Ereignisse, Umgang mit Traditionen, regionale 

Besonderheiten 

 

TMK 

Ausgangstexte 

Hörsehtexte 

Werbetext, Annonce 

Bildmedien 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

 

Zieltexte 

mehrfach kodierte Texte 

 

IKK 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie informellen 

Begegnungssituationen unter Beachtung 

kulturspezifischer Konventionen und 

Besonderheiten kommunikativ angemessen 

handeln  

FKK 

Hör-/Hörsehverstehen 

• einfachen, klar artikulierten auditiv und 

audiovisuell vermittelten Texten die 

Gesamtaussage, Hauptaussagen und 

wichtige Einzelinformationen entnehmen 

• einfachen Gesprächen zu alltäglichen oder 

vertrauten Sachverhalten und Themen die 

Gesamtaussage, Hauptaussagen und 

wichtige Einzelinformationen entnehmen 

• eindeutige Gefühle der Sprechenden 

erfassen 

TMK 

im Rahmen des gestaltenden Umgangs mit 
Texten und Medien kurze Texte und 
Medienprodukte erstellen, in andere vertraute 
Texte oder Medienprodukte umwandeln sowie 
Texte und Medienprodukte in einfacher Form 
kreativ bearbeiten 

Unterrichtliche Umsetzung 

sich über eine Region anhand von 

audiovisuellen Materialien 

informieren 

ein Gespräch in einem office de 

tourisme verstehen 

für eine Region Werbung machen 

über Interessen sprechen 

 

 

Lernaufgabe: 

eine Informationsbroschüre als 

Werbemaßnahme gestalten 

Alternative Lernaufgabe: 

einen (Werbe-)Text über eine 

Region schreiben 

 

 

 

 

 

Leistungsüberprüfung 

Schreiben, Verfügen über 

sprachliche Mittel: Wortschatz, 
Hörsehverstehen 
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JAHRGANGSSTUFE 9 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 9.1 Images de Paris – 
A l’ombre de la tour Eiffel 

 

(ca. 16 Ustd.) 

IKK 
Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in 

Frankreich: politische, kulturelle, soziale und 

wirtschaftliche Aspekte 

Erste Einblicke in das Leben in einer frankophonen 
Region/ einem frankophonen Land: geografische, 
politische, kulturelle Aspekt 
 
TMK 

Ausgangstexte 

Werbetext 

Bildmedien 

Kurzfilm, Videoclip 

Hypertexte 

chanson 
 

Zieltexte 

Kurzpräsentation 
Dialog 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke 
 
VSM 
Grammatik 
Zeitadverbien 
Tempusformen: imparfait, plus-que-parfait 
 
SLK 
Vertiefung und Erweiterung von Strategien 
- zum globalen, selektiven und detaillierten Hör-

/Hörseh- und Leseverstehen 
zur Nutzung zweisprachiger Wörterbücher 

IKK 
Soziokulturelles Orientierungswissen 

• ein grundlegendes soziokulturelles 
Orientierungswissen einsetzen 

 
FKK 
Hör-/Hörsehverstehen 

• klar artikulierten auditiv und audiovisuell 
vermittelten Texten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen 
entnehmen 

Schreiben 

• unterschiedliche Typen von stärker 
formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- 
und Gebrauchstexten in einfacher Form 
verfassen 

 

TMK 

• im Rahmen des gestaltenden Umgangs mit 
Texten und Medien in Anlehnung an 
unterschiedliche Ausgangsformate Texte und 
Medienprodukte des täglichen Gebrauchs 
erstellen 

 
VSM 
Grammatik 

• Handlungen, Vorgänge und Äußerungen zeitlich 
positionieren 

 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Städtetour nach Paris, Mobilität (métro, 
RER); Entstehung und Bedeutung von 
Paris als Hauptstadt Frankreichs 
anhand ausgewählter Bauwerke/ 
Sehenswürdigkeiten. 
 
Lernaufgabe: 
Destination Paris ! – Erstellung eines 
detaillierten Programms für eine 
(virtuelle) Exkursion nach Paris: 
Sehenswürdigkeiten/ Museen, 
Verkehrsmittel, Begegnungen vor Ort 
anhand von Kurzinterviews (micro-
trottoir) 
 
Alternative Lernaufgabe: Ausstellung 
zu Paris 
 
Fächerübergreifender Unterricht:  
Erdkunde (bilingual): 
Leben in der Stadt, Stadt-/ Verkehrs-
pläne lesen 
Englisch/ Latein/ weitere 
Fremdsprachen:  
Ausstellung zu europäischen 
Metropolen 
 
 
 
Leistungsüberprüfung: 

Schreiben, Leseverstehen, 
Hörverstehen 
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JAHRGANGSSTUFE 9 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 9.2 Réel ou virtuel – 
Vivre dans un monde 
médiatisé  

(ca. 20 Ustd.) 

IKK 
Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen: 
Freundschaft, Freizeitgestaltung, Identität, Umgang mit 
Vielfalt, Konsumverhalten 
 

Einblicke in die Bedeutung digitaler Medien im Alltag: 

Chancen und Risiken der Mediennutzung; soziale 

Medien und Netzwerke 

 
TMK 
Ausgangstexte 
Werbetext 
Bildmedien 
Rundfunkformate, Podcast; Ausschnitte aus TV-
Formaten 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke, 
Hypertexte 
 

Zieltexte 

Kurzpräsentation 
Dialog 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke 
Videoclip 
 
SLK 
Vertiefung und Erweiterung von Strategien zur 
mündlichen und schriftlichen Sprachmittlung 

 

IKK 
Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 

• zu ihren eigenen Wahrnehmungen und 
Einstellungen auch aus Gender-Perspektive 
kritisch Stellung beziehen 

 
FKK 
Leseverstehen 

• explizite und leicht zugängliche implizite 
Informationen im Wesentlichen erfassen und in 
den Kontext der Gesamtaussage einordnen 

Sprachmittlung 

• als Sprachmittler in informellen und einfach 
strukturierten formalisierten 
Kommunikationssituationen relevante Aussagen 
in der jeweiligen Zielsprache, auch unter Nutzung 
von geeigneten Kompensationsstrategien, 
situations- und adressatengerecht wiedergeben 

 
TMK 

• im Rahmen des reflektierenden Umgangs mit 
Medien unter Berücksichtigung der rechtlichen 
Grundlagen vornehmlich vorgegebene Texte und 
Medienprodukte aufgabenbezogen mündlich, 
schriftlich und medial auswerten 

• verschiedene digitale Werkzeuge zur Text- und 
Medienproduktion, Recherche und 
Kommunikation reflektiert und zielgerichtet 
einsetzen 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Mediengewohnheiten von deutschen 

und französischen Jugendlichen im 

Vergleich; interaktives Handeln und 

Spielen; virtuelle Beziehungen; 

reflektierter Umgang mit Medien. 

 
Lernaufgabe:  
Les médias et la génération Z – 
Recherche zu französischen und 
deutschen Medien und Vergleich; 
Umfrage unter deutschen und 
französischen Jugendlichen zur 
Nutzung global verfügbarer sozialer 
Medien und Netzwerke; Auswertung 
und Reflexion 
 

Fächerverbindender Unterricht:  
Praktische Philosophie: 
Virtuelle Identität(en) 
Querschnittsaufgabe: 
Datenschutz und Privatsphäre 
 
 
 
Leistungsüberprüfung: 

Schreiben, Leseverstehen, 
Sprachmittlung 
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JAHRGANGSSTUFE 9 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 9.3 Notre avenir à tous 
– Envie de s’engager !  

(ca. 20 Ustd.) 

IKK 
Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen: 
Identität, Umgang mit Vielfalt, Engagement, 
Konsumverhalten, Umweltschutz 

Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in 
Frankreich: politische, kulturelle, soziale und 
wirtschaftliche Aspekte 
 
TMK 
Ausgangstexte 
Zeitungsartikel, einfaches Interview 
Plakat 
Bildmedien 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke, 
Hypertexte 
 
Zieltexte 
Kurzpräsentation  
Dialog 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke 
 
VSM 
Grammatik 
Zeitadverbien 
Tempusformen: futur simple 
Komparativ und Superlativ von Adjektiven und 
Adverbien 
 
SLK 

Vertiefung und Erweiterung von Strategien zur 
Unterstützung des monologischen und dialogischen 
Sprechens 

IKK 
Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in interkulturellen Handlungssituationen 
Informationen und Meinungen zu Themen des 
soziokulturellen Orientierungswissens 
austauschen und daraus Handlungsoptionen 
ableiten  

• sich durch Perspektivwechsel mit kulturell 
bedingten Denk- und Verhaltensweisen 
auseinandersetzen und diese auf Grundlage 
spezifischer Differenzerfahrungen kritisch prüfen 

 
FKK 
Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• sich in unterschiedlichen Rollen an formalisierten, 
thematisch vertrauten Gesprächen beteiligen 

 

Sprechen – zusammenhängendes Sprechen 

• sich zu Inhalten von im Unterricht behandelten 
Texten und Themen zusammenhängend äußern 
sowie in einfacher Form ihre Einstellungen und 
Meinungen dazu begründen 

 
VSM 
Grammatik 

• Handlungen, Vorgänge und Äußerungen zeitlich 
positionieren 

Vergleiche zur Darstellung von Gemeinsamkeiten und 
Unterschieden anstellen 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Sensibilisierung für Werthaltungen, 

Einstellungen, Verantwortung: Leben in der 

offenen Gesellschaft; Motive für ein 

Engagement im bürgerlichen/ politischen/ 

sozialen/ ökologischen Bereich anhand von 

Beispielen für (auch international tätige) 

Hilfsorganisationen, z.B. Emmaüs, Restos du 

Cœur, SOS Racisme, Médecins Sans 

Frontières 

 
Projektunterricht:  
Ensemble, nous construisons l’avenir ! 
Präsentationen von Projekten für 
bürgerliches/ politisches/ soziales/ 
ökologisches Engagement ; Austausch und 
Diskussion 
 
Schulprogrammatische Bezüge / 
Außerschulische Vorhaben: 
„Schule ohne Rassismus, Schule mit 
Courage“ 
Teilnahme am Wettbewerb des 
Europäischen Jugendparlaments 
Arbeitsgemeinschaften 
Schulische Projekte vor Ort, z.B. 
Spendenlauf 
 
Fächerverbindender Unterricht:  
Politik:  
Mitwirkungsmöglichkeiten 
Praktische Philosophie:  
Wie wollen wir leben? 
 
 
Leistungsüberprüfung: 

Mündliche Prüfung 
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JAHRGANGSSTUFE 9 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 9.4 Qui êtes-vous ? Et 
nous ? – Rencontres 
franco-allemandes  

 

(ca. 20 Ustd.) 

IKK 
Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von 
Jugendlichen: Familie, Freundschaft, 
Freizeitgestaltung, Identität, Umgang mit Vielfalt 

Einblicke in das französische Schulsystem 
 
TMK 
Ausgangstexte 
Brief, E-Mail 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke, 
Hypertexte 
 
Zieltexte 
Formeller und informeller Brief, E-Mail 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke 
Charakterisierung 
 
VSM 
Grammatik 
frequente Formen des conditionnel 
Infinitiv- und Partizipialkonstruktionen, Satzgefüge, 
Konjunktionen 
 
SLK 
Vertiefung und Erweiterung von Strategien 
- zur Organisation von Schreibprozessen 

- zur systematischen Aneignung, Erweiterung 
und selbständigen Verwendung grammatischer 
und syntaktischer Strukturen 

- zum nachhaltigen Umgang mit erkannten 
Fehlerschwerpunkten 

 

IKK 
Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in interkulturellen Handlungssituationen 
Informationen und Meinungen zu Themen des 
soziokulturellen Orientierungswissens 
austauschen und daraus Handlungsoptionen 
ableiten 

 
FKK 
Leseverstehen 

• explizite und leicht zugängliche implizite 
Informationen im Wesentlichen erfassen und in 
den Kontext der Gesamtaussage einordnen 

Schreiben 

• unterschiedliche Typen von stärker 
formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- 
und Gebrauchstexten in einfacher Form 
verfassen 

• in persönlichen Texten ihre Meinungen, 
Hoffnungen und Einstellungen äußern und 
Handlungsvorschläge machen 

 
VSM 
Grammatik 

• Annahmen, Hypothesen oder Bedingungen 
formulieren 

• Gefühle, Meinungen, Bitten, Wünsche und 
Erwartungen äußern 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Interkultureller Austausch zu Themen 
mit lebensweltlichem Bezug: Alltag, 
Schule, Sport, Kultur; kulturelle 
Besonderheiten, Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede 
 
Projektunterricht:  
Vous avez du courrier ! – une 
correspondance scolaire –  
Schreibprojekt mit der französischen 
Partnerschule: sich (anhand eines 
Selbstportraits) charakterisieren; 
(sozio-) kulturelle Besonderheiten 
der Heimatstadt/Region beschreiben; 
sich schriftlich über Themen der 
eigenen Lebenswelt austauschen 
 
Schulprogrammatische Bezüge / 
Außerschulische Vorhaben: 
e-twinning, Schüleraustausch, 
Drittortbegegnung 
 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Leseverstehen, Verfügen 
über sprachliche Mittel: Grammatik 
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JAHRGANGSSTUFE 9 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 9.5 On parle français 
ici ? ! – Des pays 
francophones dans le 
monde entier  

(ca. 20 Ustd.) 

IKK 
Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen: 
Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, Identität, 
Umgang mit Vielfalt, Mobilität 
 
Erste Einblicke in das Leben in einer frankophonen 

Region/einem frankophonen Land: geografische, 

politische, kulturelle Aspekte 

 
TMK 
Ausgangstexte 
Werbetext, Annonce 
Flyer 
Bildmedien 
Ausschnitte aus Filmen oder TV-Formaten,  
Formate der sozialen Medien und Netzwerke, 
Hypertexte 
 
Zieltexte 

Kurzpräsentation 
Formate der sozialen Medien und Netzwerke 
Videoclip 
Zusammenfassung 

IKK 
Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 

• Phänomene kultureller Vielfalt einordnen und 
neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen 
grundsätzlich offen begegnen 

FKK 
Hör-/Hörsehverstehen 

• klar artikulierten auditiv und audiovisuell 
vermittelten Texten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen 
entnehmen 

Schreiben 

• unterschiedliche Typen von stärker 
formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- 
und Gebrauchstexten in einfacher Form 
verfassen 

• digitale Werkzeuge auch für das kollaborative 
Schreiben einsetzen 

TMK 

• im Rahmen des gestaltenden Umgangs mit 
Texten und Medien in Anlehnung an 
unterschiedliche Ausgangsformate Texte und 
Medienprodukte des täglichen Gebrauchs 
erstellen 

• Texte und Medienprodukte kreativ bearbeiten 
SB 
[semantische und strukturelle Zusammenhänge, 
sprachliche Regelmäßigkeiten,] Normabweichungen 
und einzelne Varietäten des Sprachgebrauchs 
erkennen 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Französisch als Weltsprache; Selbst- 

und Fremdwahrnehmung; frankophone 

Länder außerhalb Europas, Herkunft 

und Nationalität; Effekte der 

Globalisierung 

 
Lernaufgabe:  
Des pays francophones dans le monde 
entier ! – Recherche ausgewählter 
frankophoner Regionen/Länder und 
Erstellung eines Beitrags für einen 
digitalen Atlas zur Frankophonie 
 
Fächerübergreifender Unterricht: 
Erdkunde (bilingual):  
Vertiefung Ökologie 
Geschichte (bilingual):  
Koloniale Vergangenheit 
 
 
 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Leseverstehen, 
Hörverstehen 
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JAHRGANGSSTUFE 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 10.1 De l’école au 
monde du travail – mes 
premières expériences 
professionnelles  

(ca. 20 Ustd.) 

IKK 
Einblicke in das französische Schulsystem; 

Einblicke in die Arbeitswelt: Praktika, Ferien- und 

Nebenjobs; ehrenamtliche Tätigkeiten  

 
TMK 
Ausgangstexte 

Flyer, Karikatur, Plakat 

 

Zieltexte 

Bewerbung, Lebenslauf, Vorstellungsgespräch 
formeller und informeller Brief, E-Mail 
 
VSM 
Grammatik 
frequente Formen des subjonctif 
 

IKK  
Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in formellen wie informellen 
Begegnungssituationen unter Beachtung 
kulturspezifischer Konventionen und 
Besonderheiten kommunikativ angemessen 
handeln 

 
FKK 
Sprachmittlung 

• als Sprachmittler in informellen und einfach 
strukturierten formalisierten 
Kommunikationssituationen relevante 
Aussagen in der jeweiligen Zielsprache, 
auch unter Nutzung von geeigneten 
Kompensationsstrategien, situations- und 
adressatengerecht wiedergeben 

Schreiben 

• unterschiedliche Typen von stärker 
formalisierten, auch mehrfach kodierten 
Sach- und Gebrauchstexten in einfacher 
Form verfassen 

• in persönlichen Texten ihre Meinungen, 
Hoffnungen und Einstellungen äußern und 
Handlungsvorschläge machen 

 
VSM 
Grammatik 
Gefühle, Meinungen, Bitten, Wünsche und 
Erwartungen äußern 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Potenzialanalyse; Fragen der 
Anbahnung, Durchführung und 
Auswertung von Praktika und 
Nebenjobs im zielsprachlichen 
Ausland; Sensibilisierung für den 
beruflichen Lebenslauf. 
 
Lernaufgabe: Vorbereitung einer 
Bewerbungssituation im 
zielsprachlichen Ausland 
 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Leseverstehen, 
Sprachmittlung 
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JAHRGANGSSTUFE 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 10.2 La France 
d’aujourd’hui – comment 
vivre ensemble ?  

(ca. 25 Ustd.) 

IKK 
Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben 
in Frankreich: politische, kulturelle, soziale und 
wirtschaftliche Aspekte, regionale Diversität  
 
TMK 
Ausgangstexte 

Zeitungsartikel, einfaches Interview,  
Rundfunkformate, Podcast; Ausschnitte aus 
Filmen oder TV-Formaten 
 

Zieltexte 

Kurzpräsentation 

Videoclip 

 
VSM 
Grammatik 
Komparativ und Superlativ von Adjektiven und 
Adverbien 

IKK  
Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 

• Phänomene kultureller Vielfalt einordnen und 
neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen 
grundsätzlich offen begegnen 

• Repräsentative Wertvorstellungen und 
Verhaltensweisen anderer Kulturen mit eigenen 
Anschauungen vergleichen und dabei Toleranz 
entwickeln, sofern Grundprinzipien friedlichen 
und respektvollen Zusammenlebens nicht verletzt 
werden  
 

FKK 
Hör-/Hörsehverstehen 

• klar artikulierten auditiv und audiovisuell 
vermittelten Texten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen 
entnehmen 

 
TMK  

• verschiedene digitale Werkzeuge zur Text- und 
Medienproduktion, Recherche und 
Kommunikation reflektiert und zielgerichtet 
einsetzen 

 
VSM 
Grammatik 

• Vergleiche zur Darstellung von Gemeinsamkeiten 
und Unterschieden darstellen 

SB 
[semantische und strukturelle Zusammenhänge, 
sprachliche Regelmäßigkeiten,] Normabweichungen 
und einzelne Varietäten des Sprachgebrauchs 
erkennen 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Frankreich als historische und 
aktuelle Migrationsgesellschaft; 
Integration, Segregation und 
Diskriminierung; 
Familiengeschichten vor 
internationalem Hintergrund 
 
Lernaufgabe: Erstellung eines 
Videoclips zum Themenfeld 
kultureller Diversität 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Leseverstehen, Hör-
/Hörsehverstehen 
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JAHRGANGSSTUFE 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 10.3 À la découverte 
de la Francophonie – les 
Antilles françaises !  

 

(ca. 25 Ustd.) 

IKK 
Erste Einblicke in das Leben in einer 

frankophonen Region/einem frankophonen Land: 

geograpfische, politische, kulturelle Aspekte 

 
TMK 
Ausgangstexte 

Zeitungsartikel, einfaches Interview 
Bildmedien 
 

Zieltexte 

Kurzpräsentation  
Dialog, Diskussion, Debatte 
 
 
 
VSM 
Grammatik 
Passivkonstruktionen 
 
SLK 

Vertiefung und Erweiterung von Strategien  

- zur Unterstützung des monologischen und 
dialogischen Sprechens  

zur Kompensation sprachlicher Schwierigkeiten 

IKK 
Soziokulturelles Orientierungswissen 

• ein grundlegendes soziokulturelles 
Orientierungswissen einsetzen 

 

Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 

• Phänomene kultureller Vielfalt einordnen 
und neuen Erfahrungen mit anderen 
Kulturen grundsätzlich offen begegnen 

 
FKK 
Sprechen:  zusammenhängendes Sprechen 

• sich zu Inhalten von im Unterricht 
behandelten Texten und Themen 
zusammenhängend äußern sowie in 
einfacher Form ihre Einstellungen und 
Meinungen dazu begründen 
 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• sich in unterschiedlichen Rollen an 
formalisierten, thematisch vertrauten 
Gesprächen beteiligen 

 
SB 

• Beziehungen zwischen Sprach- und 
Kulturphänomenen reflektieren 

 

Unterrichtliche Umsetzung:  
La Guadeloupe und/oder La 
Martinique als französische 
Übersee-Départements: 
Verwaltung, Wirtschaft, koloniales 
Erbe, kreolische Kulturen, 
Tourismus 
 
Lernaufgabe: simulierte 
Podiumsdiskussion zu einer 
Imagekampagne der französischen 
Antillen 
 
Leistungsüberprüfung: 
Mündliche Prüfung 
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JAHRGANGSSTUFE 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
Hinweise 

UV 10.4 C’est ici qu’on lit 
– rencontres littéraires  

(ca. 20 Ustd.) 

IKK 
Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben 
in Frankreich: kulturelle Aspekte  
 
 
TMK 
Ausgangstexte 

Gedicht 
kürzere narrative Texte 
 

Zieltexte 

Tagebucheintrag und innerer Monolog 
Kommentar 
 
VSM 
Grammatik 
Tempusformen: passé simple nur rezeptiv 

SLK 

Vertiefung und Erweiterung von Strategien 
- zum globalen, selektiven und detaillierten 

Leseverstehen 
- zur Wort- und Texterschließung 
 

IKK 
Soziokulturelles Orientierungswissen 

• ein grundlegendes soziokulturelles 
Orientierungswissen einsetzen 

 
FKK 
Leseverstehen 

• klar strukturierten, auch mehrfach kodierten 
Sach- und Gebrauchstexten sowie 
einfacheren literarischen Texten die 
Gesamtaussage, wesentliche thematische 
Aspekte sowie wichtige Details entnehmen 
und diese Informationen in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen 

• Texte vor dem Hintergrund grundlegender 
Gattungs- und Gestaltungsmerkmale 
inhaltlich erfassen 

 
TMK 

• Texte und Medienprodukte grundlegenden 
Gattungen zuordnen und wesentliche 
Strukturelemente an ihnen belegen 

• Texte und Medienprodukte in andere 
vertraute Texte oder Medienprodukte 
umwandeln 

 

Unterrichtliche Umsetzung:  
Literarisches Leben in Frankreich 
(Autorinnen und Autoren, Verlage, 
Preise) am Beispiel von Gedichten 
und ausgewählten Auszügen aus 
narrativen Texten  
   
Lernaufgabe: le salon de la 
critique littéraire - Austausch über 
Lektüreerfahrungen (Vorstellung 
von Texten sowie Autorinnen und 
Autoren), literarische Wertung, 
simulierte Preisvergabe durch Jury. 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Leseverstehen 

 

 


